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ÄMTER UND SACHGEBIETE WEITERE KONTAKTDATENNOTRUFNUMMERN

Feuerwehr und Rettungsdienst� 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117 
Polizei� 110

BEREITSCHAFT (NOTFÄLLE)

(Ab-) Wasser� 0151 25 27 11 18 
Strom� 09561 749-0

Kindertagesstätten 
Meeder, Haus für Kinder am Kastanienbaum �09566 382 
Großwalbur, Haus der kleinen Leute � 09566 1823 
Wiesenfeld, Haus der kleinen Freunde� 09566 1294

Anna-B.-Eckstein-Schule Meeder (Grundschule) 
Sekretariat � 09566 9226-0 Fax 9226-70 
Hausmeister � 09566 9226-10 
� sekretariat@gs-meeder.de 
� www.gs-meeder.de

BRK Sozialstation  
Bad Rodach - Meeder� 09564 4574

Seniorenbeauftragte 
Frau Grosch � guenter.grosch@freenet.de 09566 1733  
Herr Schad �  ottmar.schad@freenet.de 09566 1233

Volkshochschule Meeder 
Frau Müller 	 Juliane.Mueller@vhs-Coburg.de 
� 09561 882559

GEMEINDEVERWALTUNG

Telefon� 09566 9223-0 
Telefax� 09566 9223-33 
E-Mail� info@gemeinde-meeder.de 
Internet� www.gemeinde-meeder.de

Gemeindeverwaltung 
Montag bis Freitag� 08:00 - 12:00 Uhr 
zudem Dienstag� 14:00 - 16:30 Uhr 
und Donnerstag� 14:00 - 18:00 Uhr 
zuätzlich in ungeraden Kalenderwochen  
Bürgermeistersprechstunde  
(nach vorheriger Terminvereinbarung):  
Samstag� 09:00 - 12:00 Uhr
Gemeindekasse 
Montag bis Freitag� 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag� 16:00 - 18:00 Uhr
Wertstoffhof am Bahnhof Meeder 
Frau Merz� 09566 9223-25 
Mi 16:00 - 18:00 Uhr und Sa 10:00 - 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Bankverbindungen der Gemeinde Meeder 
Sparkasse Coburg Lichtenfels 
IBAN: 	 DE30 7835 0000 0000 6600 01 
BIC: 	 BYLADEM1COB
VR Bank Coburg eG 
IBAN: 	 DE20 7836 0000 0008 9405 33 
BIC:	 GENODEF1COS

GEMEINDEKONTEN

BÜRGERMEISTERZIMMER

Erster Bürgermeister 
Bernd Höfer �  
� bernd.hoefer@gemeinde-meeder.de

Vorzimmer�  
Kerstin Gogolinski� 09566 9223-30 
� kerstin.gogolinski@gemeinde-meeder.de 

Geschäftsleitung & Kämmerei 
Patrick Härter	�  09566 9223-20 
� patrick.haerter@gemeinde-meeder.de

Bürgerbüro, Einwohnermelde- & Passamt 
Solveig Reichert� 09566 9223-22
� solveig.reichert@gemeinde-meeder.de

Standesamt, Einwohnermelde- & Passamt 
Helga Wielgosch� 09566 9223-21
� helga.wielgosch@gemeinde-meeder.de

Grundabgaben & Friedhofswesen 
Sandra Enders� 09566 9223-14
� sandra.enders@gemeinde-meeder.de

Gemeindekasse 
Angelika Rasch� 09566 9223-15
� gemeindekasse@gemeinde-meeder.de

Personalwesen 
Martina Truckenbrodt� 09566 9223-24
� martina.truckenbrodt@gemeinde-meeder.de

Bauamt 
Bauamtsleitung & Technische Fachplanung 
Yannic Steiner (M.Sc.)� 09566 9223-31
� yannic.steiner@gemeinde-meeder.de 

Technischer Mitarbeiter Bauamt 
Stefan Göhring � 09566 9223-23 
� stefan.goehring@gemeinde-meeder.de

Bauhof & Naturschutz 
Alexandra Merz� 09566 9223-25 
� alexandra.merz@gemeinde-meeder.de

Bauverwaltung, Ordnungs-,  
Beitrags- & Verkehrswesen 
Marko Jugenheimer � 09566 9223-26 
� marko.jugenheimer@gemeinde-meeder.de

Allgemeine Verwaltung  
Feuerwehrwesen, Gewerbesteuer und  
Belegung kommunale Immobilien

Hanna Rettner � 09566 9223-16 
� hanna.rettner@gemeinde-meeder.de

Abwasserbeseitigung (Kläranlagen) 
Thomas Höfer� 01578 39223-41

Wasserversorgung 
Andreas Karl� 01578 39223-43

Jugendpflege  
Annemarie Schlosser� 01578 39223-35
� annemarie.schlosser@gemeinde-meeder.de

IMPRESSUM

Herausgeber – Herausgeber ist die Gemeindeverwal-
tung Meeder, die auch den Vertrieb koordiniert. Verant-
wortlich für den amtlichen und den amtlich-redaktionellen 
Teil ist der 1. Bürgermeister Bernd Höfer, Bahnhofstraße 1, 
96484 Meeder, für den sonstigen redaktionellen Inhalt die 
jeweiligen Verfasser (Behördenmitarbeiter, Vereinsvorstän-
de, usw.) für die Anzeigen: Grafikgold, Jessica Höhn,  
+49 (0)152 04172610, hallo@grafikgold.com

Erscheinungsweise – Der Heimatbote erscheint zum 1. 
des Monats. Die Verteilung erfolgt über die Gemeindehil-
fe und gemeindliche Austräger an alle Abonnenten in den 
16 Meederer Gemeindeteilen. Es können Verschiebungen 
vorkommen. Abgabeschluss für Beiträge im Septem-
ber ist am 13. August 2026 um 12:00 Uhr.

 
Anzeigen und Beiträge – Inserate und Vereinsbei-
träge nimmt Grafikgold, Jessica Höhn, +49 (0)152  
04172610, hallo@grafikgold.com direkt entgegen.  
Das Copyright für Anzeigen, die von Grafikgold gestaltet 
wurden, verbleiben bei Grafikgold. Das Erscheinen von 
Vereinsbeiträgen und Anzeigen kann nicht immer garan-
tiert werden, besonders wenn der amtliche Teil der Ge-
meinde das kostenfreie Limit ausschöpft. Dann werden 
die zuletzt eingehenden Vereinsmitteilungen oder Anzei-
gen gekürzt oder ganz gestrichen. Sollen sie dann später 
erscheinen müssen sie Grafikgold neu zur Verfügung ge-
stellt werden. Handschriftliche Beiträge werden nicht mehr 
angenommen. Fertig gestaltete Anzeigen werden nur im 
Format jpeg, pdf oder png angenommen. Muss eine An-
zeige neu gesetzt werden, erfolgt dies durch Aufpreis.  
Schreiben Sie mir unter hallo@grafikgold.com 
Erreichbarkeit: Mo bis Fr von 08:30 – 17:00 Uhr
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Mit dem Rufbus erfährt der Land kreis Coburg 
ein richtiges Plus an Mobilität! Denn dieser fährt 
nur bei Bedarf und holt seine Fahrgäste in den 
Gemeinden und Ortsteilen ab, die nicht regelmäßig 
von den zehn Hauptlinien bedient werden. Das 
Ticket ist nicht teurer als eine Fahrt im Linienbus 
und auch Schüler-, Monats- oder Jahrestickets 
behalten ihre Gültigkeit. 

So einfach kann der Rufbus gebucht werden:

Alle Informationen und Fahrpläne unter www.coburgmobil.de

Telefonisch unter
0 95 61 / 355 05 35 

Über die Homepage
www.fahrtwunschzentrale.de

www.fahrtwunschzentrale.de

Über die App der Deutschen Bahn
Wohin-Du-Willst

Bitte beachten!
Der Rufbus muss 

rechtzeitig vor jeder
Fahrt gebucht werden.

Die Informationen zu
den Anmelde zeiten

 findet man auf
dem jeweiligen

Fahrplan.

!

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Meederer Gemeinde-
rates findet aller Voraussicht nach am Montag, 
den 10.08.2026 um 19:00 Uhr im Rathaus, Sit-
zungssaal statt. Diese Sitzung wird vom 2. Bür-
germeister Christian Siebinger geleitet.

Die dazugehörige Tagesordnung wird wieder 
einige Tage vorher in den gemeindlichen Aus-
hangkästen einzusehen sein.

-Hauptamt-

Austausch gemeindlicher Wasser-
zähler wegen Ablauf der Eichzeit
Gemäß Eichverordnung müssen die Kaltwasser-
zähler in Meeder im Jahr 2026 ausgewechselt 
werden. Hierfür stellt die Gemeinde Meeder die 
Wasserzähler kostenlos zur Verfügung.

Der Wasserzähleraustausch wird von der Firma 
Edwin Eichhorn GmbH aus Meeder durch-
geführt. Mit der Auswechslung der Wasserzäh-
ler wurde im Juni 2026 begonnen. Der Zähler-
austausch wird gegenwärtig fortgeführt.

Sofern Sie nicht vor Ort angetroffen werden, 
wird eine entsprechende Information zur Termin-
vereinbarung hinterlassen.

Bitte unterstützen Sie uns bei den notwendigen 
Arbeiten und ermöglichen Sie den Zugang zu 
den Wasserzählern.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Standesamtliche Nachrichten
Aus datenschutzrechtlichen Gründen können 
wir an dieser Stelle nicht mehr automatisch die 
Geburten, die uns gemeldet werden, veröffent-
lichen. Gerne tun wir das für Sie, wenn Sie es 
wünschen! Bitte schreiben Sie hierfür eine Mail 
an helga.wielgosch@gemeinde-meeder.de oder 
solveig.reichert@gemeinde-meeder.de oder tei-
len Sie uns schriftlich Ihre Erlaubnis mit.	

Geheiratet haben: 

30.05.2026	 Eva und Frederik Griebel, 	
	 Großwalbur

06.06.2026	 Jana und Andrè Henneberg, 	
	 Wiesenfeld

20.06.2026	 Diana und Matthais Dreßel,  
	 Ahlstadt

20.06.2026	 Elena und Simon Pflaum,  
	 Meeder

04.07.2026	 Sophie-Maria und Julian  
	 Gleichmann, Herbartsdorf

Geboren wurden:

26.06.2026	 Ida Amberg, Großwalbur

Gestorben sind:

08.07.2026	 Anna-Maria Gotzeina, Meeder

IHR RATHAUS Wasser- und Kanalgebühren
Am 15. August 2026 wird die 2. Vorauszahlung 
für Wassergebühren im gesamten Gemeindege-
biet fällig.

Für die Gemeindeteile Meeder, Großwalbur, 
Wiesenfeld, Kösfeld, Sulzdorf, Beuerfeld, Mog-
genbrunn, Neida, Drossenhausen, Kleinwalbur, 
Ottowind, Mirsdorf und Ahlstadt gilt dies auch 
für die Kanalgebühren. Die Abbuchung erfolgt 
termingemäß am 15. August 2026.

Barzahler werden gebeten, bis spätestens 15. 
August 2026, unter Vermeidung von Mahnge-
bühren, die festgesetzten Beträge zu überwei-
sen.

Fälligkeiten der Grundsteuer und 
Gewerbesteuervorauszahlungen
Zum 15. August 2026 werden fällig und sind 
von Abgabepflichtigen, die nicht am SEPA-Last-
schriftverfahren angeschlossen sind, an die Ge-
meindekasse zu zahlen:

•  Grundsteuer

•  Gewerbesteuervorauszahlung

Bei unpünktlicher Zahlung werden Säum-
niszuschläge und Mahngebühren erhoben.

Abgabepflichtige, die sich dem SEPA-Last-
schriftverfahren anschließen wollen, werden 
gebeten, bei der Gemeinde ein SEPA-Last-
schriftmandat zu hinterlegen (Vordrucke in der 
Gemeindekasse erhältlich).

Konten der Gemeinde:

VR-Bank Coburg eG 		   
IBAN: DE20 7836 0000 0008 9405 33 
BIC: GENODEF1COS

Sparkasse Coburg-Lichtenfels	  
IBAN: DE30 7835 0000 0000 6600 01 
BIC: BYLADEM1COB

-Amt für Grundabgaben-

Kommunenfunk
Liebe Nutzer des Kommunenfunks der Gemein-
de Meeder, leider gab es technische Probleme 
mit dem Telegram-Kanal, wodurch der Account 
deaktiviert wurde. Daher ist es für alle Telegram- 

Nutzer erforderlich, sich erneut im Kommunen-
funk anzumelden.

Wir bitten die Unannehmlichkeiten zu entschul-
digen.

Gemeinde Meeder sucht Unter-
stützung für Ottowind und Groß-
walbur
Sie möchten sich für Ihre Gemeinde enga-
gieren und einen wertvollen Beitrag zum Ge-
meindeleben leisten? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Unterstützung!

Für die Aufgabenbereiche Grünflächenpflege 
und Verteilung der Heimatboten (nur für Otto-
wind) suchen wir engagierte Helfer als gering-
fügig Beschäftigte.

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Gemeinde unter 09566 9223-30. 
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Vandalismusschäden an Verkehrszei-
chen und öffentlichen Einrichtungen
Seit mehreren Monaten werden im Gemeindege-
biet – insbesondere im Ortsteil Meeder– wiederholt 
Aufkleber, Schmierereien und sonstige Beschädi-
gungen an Verkehrszeichen und öffentlichen Ein-
richtungen festgestellt.

Die Schäden treten inzwischen wöchentlich auf 
und verursachen einen erheblichen Arbeitsauf-
wand bei der Beseitigung.

Dieser Aufwand ist auf Dauer nicht tragbar und bin-
det kommunale Ressourcen, die an anderer Stelle 
dringend benötigt werden.

Es handelt sich hierbei nicht um Bagatellen. Das 
Bekleben oder Beschmieren von Verkehrszeichen 
stellt einen Eingriff in den Straßenverkehr dar und 
kann die Verkehrssicherheit beeinträchtigen. Öf-
fentliche Einrichtungen sind zudem Eigentum der 
Allgemeinheit und dürfen nicht beschädigt werden.

Die Gemeinde bittet die Bevölkerung daher um 
Hinweise, die zur Feststellung der Verursacher 
beitragen können. Beobachtungen oder relevante 
Informationen können jederzeit an die Gemeinde-
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AMTLICHER TEIL�verwaltung gemeldet werden.

Die Gemeinde behält sich vor, weiterhin Strafanzei-
gen bei der Polizei zu erstatten, sofern neue Fälle 
auftreten oder Hinweise vorliegen.

ENDE AMTLICHER TEIL�

Bekanntgabe der in der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates vom 
13.04.2026 getroffenen Mitteilungen/
Beschlüsse 

TOP 4

Sonstige Mitteilungen des Bürgermeisters

Die Mitteilungen werden vom Vorsitzenden verle-
sen.

Bekanntgabe von Terminen, Sitzungsterminen:

Nächste GRS am regulär am 10.08.2026, 19:00 
Uhr, Fraktionsvorsitzendenbesprechung bitte am 
Dienstag den 04.08.2026, 18:00 Uhr

TOP 5

BV.-Nr. 2026-0134-B: Neubau einer NOR-
MA-Filiale mit Bäckerei, Getränkemarkt und 
zwei Fachmärkten; Fl.-Nr. 169/3, Gemarkung 
Wiesenfeld b. Coburg, Bauherrin: Norma Le-
bensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG

GR Bauersachs trifft um 19:03 ein. Ab jetzt 16 
Stimmberechtigte

Dafür: 16      Dagegen: 0      Anwesend: 16  

Beschluss: 

Das Einvernehmen wird für die geplante Baumaß-
nahme erteilt.

TOP 6

Genehmigung der Niederschrift vom 
08.06.2026

Dafür: 16      Dagegen: 0      Anwesend: 16  

Beschluss:

Die Niederschrift zur öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 08.06.2026 wird in ihrem Wortlaut in 
allen Teilen genehmigt.

Gemeinderat Bauersachs Tobias CSU/LV Fraktion

Gemeinderat Brückner Manfred CSU/LV Fraktion

Gemeindrat Bräutigam Michael FW Fraktion

Gemeinderätin Dr. Esslinger Susanne Bündnis 90 / Die Grünen

Gemeinderätin Escher Dagmar SPD Fraktion

Gemeinderat Flohrschütz Christian CSU/LV Fraktion

Gemeinderat Gleichmann Norbert FW Fraktion

Gemeinderat Grambs Andreas FW Fraktion

Gemeinderätin Großmann Greta CSU/LV Fraktion

Gemeinderat Korn Matthias CSU/LV Fraktion

Gemeinderätin Menzer Annabell SPD Fraktion

Gemeindrat Müller Arne-Lars SPD Fraktion

Gemeinderätin Müller Juliane CSU/LV Fraktion

Gemeindrat Rosemann Maik FW Fraktion

Gemeinderat Siebinger Christian SPD Fraktion

Gemeindrat Welsch Philipp FW Fraktion

Ortssprecher Bosecker Mathias Ottowind

Ortssprecher Dreßel Matthias Ahlstadt

Ortssprecher Halboth Werner Kösfeld

Ortssprecher Krauß Jan Sulzdorf

Ortssprecher Jäger Chris Neida

Die Gemeinderätinnen, Gemeinderäte und Ortsprecher der Gemeinde Meeder:

Bürgerbus
Unser Angebot für August 2026:

SENIOREN- 
BEAUFTRAGTE

Donnerstag, 06.08.2026

09:00 Uhr Abholung von zu Hause 
nach Bad Rodach, Einkaufen 
zurück 11:00 Uhr ab Marktplatz Bad Rodach

Donnerstag, 13.08.2026 – ENTFÄLLT

Donnerstag, 20.08.2026

09:00 Uhr Abholung von zu Hause 
zur Lauterer Höhe, Einkaufen 
zurück 11:00 Uhr ab Lauterer Höhe

Donnerstag, 27.08.2026

09:00 Uhr Abholung von zu Hause 

nach Bad Rodach, Einkaufen 
zurück 11:00 Uhr ab Marktplatz Bad Rodach

Sprechstunde für pflegende Angehö-
rige und Demenzberatung entfällt im 
August wegen Betriebsurlaub

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Kerstin 
Gogolinski unter 09566 9223-30 an. 

Die Einkaufsfahrten mit dem Bürgerbus sind 
kostenfrei.

- Ihr Seniorenbeauftrager -
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Liebe Kids, liebe Eltern,
aktuelle Infos rund um die Jugendpflege fin-
det ihr auf der Website www.unser-ferienpro-
gramm.de/meeder. 

Hier seid ihr nicht nur auf dem neusten Stand 
rund um die bevorstehenden Ferienpro-
gramm-Aktionen, sondern könnt auch den 
monatlich erscheinenden Plan für die Kin-

Seniorenbeauftragter des Landkreises Coburg,
Dr. Wolfgang Hasselkus, informiert:

Landratsamt Coburg, Fachstelle Prävention, Telefon 09561 514-5220, esther.fiedler@landkreis-coburg.de

Wann droht uns im Alter eine gesundheitliche Gefahr?

Wenn ich mich gesund fühle, dann bin ich gesund. Doch woher bekomme ich im Alter
zuverlässige Informationen über meine Gesundheit oder eine nahende Krise. 

Ein kleines medizinisches Gerät, dass es schon lange gibt und inzwischen ab 10 € angebo-
ten wird, entspricht genau diesen Anforderungen. Es ist das Pulsoximeter. Es misst die
Sauerstoffsättigung (PO2) des Blutes und den Puls, beschreibt den aktuellen Funktions-
zustand der Lunge und des Herzens und liefert uns genaue Informationen über eine
herannahende gesundheitliche Krise. 

Die Interpretation der PO2-Werte ist wie folgt:
normal: 92–100 % - grenzwertig: 90–92 % - Sauerstoffmangel und rote Linie: < 90 %,
z. B. durch Verschlechterung einer bestehenden Erkrankung von Herz und Lunge.
Dazu gehört auch der Puls (Herzschlag): normal 60-80.

Damit haben wir folgende Aufstellung über bedrohliche Situationen:

     PO2 Puls

Lungenentzündung = Notfall  <90 120-130   = hoch
dagegen Bronchitis, Grippe  >92 100               = erhöht

akute Herzschwäche   <90 100-130   = hoch
mit Wasser in der Lunge = Notfall

Die Zeichen der Lungenentzündung im hohen Alter sind anders: kein Husten, kein Fieber, 
sondern unklare Schwäche und Gewichtsabnahme. Genau das sind häufige Gründe für 
Krankenhauseinweisung im hohen Alter.

Bedrohliche Situationen sind Notfälle und müssen sofort dem Hausarzt vorgestellt werden 
oder mit Telefonnummer 112 als Notfälle beim Rettungsdienst angemeldet werden. 

der- 10er- und Jugendtreffs finden. Außer-
dem erfahrt ihr dort auch, was es mit dem 
Kinder-Umwelt-Preis auf sich hat oder welche 
Projekte sonst gerade so anstehen…

Also, öfter mal rein klicken lohnt sich! ;-) 

Euer Jugendpfleger

Moritz
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GEMEINDE MEEDER
Bahnhofstraße 1  ·  96484 Meeder  ·  Telefon 09566 9223-0  ·  info@gemeinde-meeder.de 

Gemeinde Meeder  |  Ehrungsvorschläge 2026  |  Seite 1 von 3

An die 
Vorstände der Vereine, Verbände und Organisationen 
im Gemeindegebiet Meeder 

Meeder, 20. Juli 2026

Ehrungsabend 2026 - Aufruf zur Einreichung von Ehrungsvorschlägen
Sehr geehrte Vorsitzende, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

ehrenamtliches Engagement und sportliche Leistungen prägen das gesellschaftliche Leben in unserer Gemeinde. Die 
Gemeinde Meeder möchte auch im Jahr 2026 Personen und Mannschaften würdigen, die sich durch langjähriges 
Wirken, besondere Verdienste oder herausragende Leistungen ausgezeichnet haben. 

Wir bitten die Vorstände aller Meederer Vereine, Verbände und Organisationen, geeignete Vorschläge zu beraten und 
eine„Vorschlagsliste Ehrungen 2026“ einzureichen. 

ABGABE BIS SPÄTESTENS SAMSTAG, 15. AUGUST 2026 

per E-Mail an info@gemeinde-meeder.de 

Vorgeschlagen werden können 
 Persönlichkeiten mit besonderen Verdiensten um die Gemeinde Meeder oder das Wohl ihrer Bürgerinnen und

Bürger (Ehrenschale bzw. Große Ehrenschale),
 engagierte Personen aus Vereinen, Verbänden und Organisationen sowie aus dem örtlichen sozialen Bereich

(Gemeindemedaillen in Bronze, Silber oder Gold),
 langjährig verdiente Sportfunktionärinnen und Sportfunktionäre,
 aktive Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften mit besonderen Leistungen des Kalenderjahres 2025,
 Kandidatinnen und Kandidaten für Sportlerin des Jahres, Sportler des Jahres und Mannschaft des Jahres.

Der Vorschlag soll vollständig enthalten 
 Name, Anschrift und Geburtsdatum der vorgeschlagenen Person; bei Mannschaften Namen und Ansprechperson,
 Verein oder Organisation, ausgeübte Funktionen und genaue Tätigkeitszeiträume,
 eine konkrete und nachvollziehbare Darstellung der besonderen Verdienste oder sportlichen Leistung,
 bereits erhaltene Ehrungen der Gemeinde Meeder mit Art und Jahr,
 bei Sportvorschlägen zusätzlich: Sportart/Disziplin, Wettbewerb oder Meisterschaft, Ort, Datum, Spielklasse bzw.

Ebene, Platzierung und geeignete Nachweise.

Bitte stimmen Sie den Vorschlag vorab mit der betroffenen Person ab und holen Sie deren Einverständnis zur 
Übermittlung der personenbezogenen Daten ein. 
Die wichtigsten Kriterien sind auf den Seiten 2 und 3 zusammengefasst. Maßgeblich bleiben die vollständige Satzung 
und die Ehrungsrichtlinien der Gemeinde Meeder. Über die Verleihung entscheidet der Gemeinderat. 

Für Ihre Unterstützung bei der Würdigung des ehrenamtlichen Engagements in unserer Gemeinde danken wir 
Ihnen herzlich. 
Mit freundlichen Grüßen 
Gemeinde Meeder 

Christian Siebinger 
2. Bürgermeister

INFORMATIVES AUS DEM RATHAUS
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GEMEINDE MEEDER 
Bahnhofstraße 1  ·  96484 Meeder  ·  Telefon 09566 9223-0  ·  info@gemeinde-meeder.de 

 

Gemeinde Meeder  |  Ehrungsvorschläge 2026  |  Seite 2 von 3 

Kurzübersicht der Ehrungsrichtlinien 
Teil 1 von 2: Ehrenschalen und ehrenamtliches Engagement 

 

Diese Übersicht dient der Orientierung. Maßgeblich bleiben die vollständige Satzung und die Richtlinien der Gemeinde Meeder. Über 
die Verleihung entscheidet der Gemeinderat. 

 
1. Ehrenschale und Große Ehrenschale 

Kriterium Ehrenschale Große Ehrenschale 

Anwendungsbereich 
Persönlichkeiten mit besonderen Verdiensten um 
die Gemeinde Meeder oder das Wohl ihrer 
Bürgerinnen und Bürger. 

Gleicher Anwendungsbereich; die Große 
Ehrenschale ist die höhere Stufe der Ehrenschale. 

Ausführung Zinn, Durchmesser 23 cm. Zinn, Durchmesser 32 cm. 
Höchstzahl lebender 
Ausgezeichneter 

10 Personen 3 Personen 

Entscheidung und 
Übergabe 

Nichtöffentlicher Beschluss des Gemeinderates; 
Urkunde und würdige Übergabe in einer 
Gemeinderatssitzung. 

Nichtöffentlicher Beschluss des Gemeinderates; 
Urkunde und würdige Übergabe in einer 
Gemeinderatssitzung. 

In der Satzung sind keine festen Mindestjahre festgelegt. Entscheidend ist die besondere Bedeutung des Gesamtwirkens. Die Schalen gehen in 
das Eigentum der ausgezeichneten Person über. Wer nach der Ehrenschale die Große Ehrenschale erhält, wird bei der Höchstzahl der 

Ehrenschale nicht mehr mitgezählt. 

 
2. Gemeindemedaillen: Vereine, Verbände und Organisationen 

Stufe 1. Vorsitz Führende Vorstandstätigkeit bzw. Mitarbeit Weitere Möglichkeit 

BRONZE mind. 12 Jahre mind. 15 Jahre, davon mind. 10 Jahre als 1. Vorsitz mind. 20 Jahre besonders verdienstvolle 
Vorstandstätigkeit bzw. Mitarbeit 

SILBER mind. 18 Jahre mind. 24 Jahre, davon mind. 12 Jahre als 1. Vorsitz mind. 30 Jahre besonders verdienstvolle 
Vorstandstätigkeit bzw. Mitarbeit 

GOLD mind. 24 Jahre 
mind. 30 Jahre besonders herausragende Führung, 
davon mind. 18 Jahre als 1. Vorsitz 

besonders herausragende Förderung 
Meederer Vereine, Verbände oder 
Organisationen 

 
3. Gemeindemedaillen: örtlicher sozialer Bereich 

BRONZE SILBER GOLD 
mind. 15 Jahre aktive und erfolgreiche 
ehrenamtliche Arbeit oder besondere 

Verdienste 
mind. 20 Jahre aktive und erfolgreiche 

ehrenamtliche Arbeit oder herausragende 
Verdienste 

mind. 25 Jahre aktive und erfolgreiche 
ehrenamtliche Arbeit oder besonders 

herausragende Verdienste 

 
4. Gemeindemedaillen für Sportfunktionärinnen und Sportfunktionäre 

Funktion Bronze Silber Gold 
1./2. Vorsitz, Schriftführung, Kasse, Hauptabteilungsleitung 10 Jahre 15 Jahre 20 Jahre 
sonstige Vorstandsmitglieder 15 Jahre 20 Jahre 25 Jahre 
sonstige besonders verdienstvolle Mitglieder 20 Jahre 25 Jahre 30 Jahre 
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Kurzübersicht der Ehrungsrichtlinien 
Teil 2 von 2: Sportliche Leistungen, Vorschlag und Verfahren 

Für den Ehrungsabend 2026 werden sportliche Leistungen des Kalenderjahres 2025 berücksichtigt. Ehrungen für ehrenamtliche 
Verdienste setzen eine nachvollziehbare Darstellung der gesamten Tätigkeit voraus. 

 
5. Aktive Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften 

Bereich und Umfang der Ehrung Wesentliche Voraussetzungen 
Schüler/Jugend/Junioren: die 5 Besten • Gewertet wird nur die jeweils beste Platzierung. 

• Die Leistung muss für einen Meederer Verein oder eine Meederer 
Sportgemeinschaft erbracht worden sein; der Wohnort ist unerheblich. 
• Die Bewertung erfolgt nach dem Punktesystem der Richtlinien und berücksichtigt 
Wettbewerbsebene sowie Platzierung. 
• Sportart/Disziplin, Wettbewerb, Ort, Datum, Ebene, Platzierung und geeignete 
Nachweise sind anzugeben. 

Senioren: die 3 Besten 
Altersklasse: die 3 Besten 

Mannschaften: die 3 Besten 

 
6. Sportlerin, Sportler und Mannschaft des Jahres 

Auswahl und Wahl Besondere Regeln 
• Jährlich werden eine Sportlerin, ein Sportler und eine 
Mannschaft des Jahres geehrt. 
• Nach der Vorauswahl durch den Gemeinderat erfolgt die 
öffentliche Präsentation und Wahl. 
• Die Ehrung als Sportlerin/Sportler/Mannschaft des Jahres ist 
von der punktbasierten Sportlerehrung zu unterscheiden. 

• Sportlerinnen und Sportler dürfen die Leistung auch in einem 
auswärtigen Verein erbracht haben. 
• Jede vorschlagsberechtigte Stelle kann höchstens einen Vorschlag 
je Kategorie einreichen. 
• Bei Mannschaften sind Name und Ansprechperson anzugeben. 

 
7. Welche Angaben soll ein Vorschlag enthalten? 

Personen und ehrenamtliches Engagement Sportliche Leistungen und Mannschaften 
• Name, Anschrift und Geburtsdatum der vorgeschlagenen 
Person. 
• Verein/Organisation, Funktionen und genaue 
Tätigkeitszeiträume. 
• Ausführliche, konkrete Begründung der besonderen 
Verdienste. 
• Bereits erhaltene Ehrungen der Gemeinde Meeder mit Art und 
Jahr. 

• Sportart/Disziplin sowie besondere Leistung. 
• Ort, Datum und Art des Wettbewerbs oder der Meisterschaft. 
• Spielklasse bzw. Ebene, Platzierung und geeignete Nachweise. 
• Bei Mannschaften: Name, Mitglieder soweit erforderlich und 
Ansprechperson; zugehöriger Verein. 

 
8. Anrechnung, Einstufung und Entscheidung 

Anrechnung und Medaillenstufen Weitere Hinweise 
• Gleichzeitig ausgeübte Tätigkeiten werden nicht addiert; 
nacheinander ausgeübte Tätigkeiten in verschiedenen Vereinen 
können angerechnet werden. 
• Zwischen verschiedenen Medaillenstufen außerhalb des Sports 
soll grundsätzlich ein Zeitraum von mindestens 10 Jahren liegen. 
• Eine direkte Verleihung in Silber oder Gold ist möglich, wenn 
die jeweiligen Voraussetzungen erfüllt sind. 

• Wurde bereits eine höherrangige Auszeichnung verliehen, soll von 
einer niedrigeren Gemeindemedaille grundsätzlich abgesehen 
werden. 
• Sportmedaillen können in jeder Stufe nur einmal verliehen werden. 
• Die besonderen Verdienste sind ausführlich und nachvollziehbar 
zu begründen; abschließend entscheidet der Gemeinderat. 

Bitte stimmen Sie den Vorschlag vorab mit der betroffenen Person ab und holen Sie deren Einverständnis zur Übermittlung 
personenbezogener Daten ein. 

ABGABE DER VORSCHLÄGE BIS SPÄTESTENS SAMSTAG, 15. AUGUST 2026 
per E-Mail an info@gemeinde-meeder.de oder postalisch an Gemeinde Meeder, Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder 
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jeder 4. Donnerstag im Monat
eine Außensprechstunde im Stadtbüro der 

Diakonie Coburg-dialog an. 
Beratung: 		�  Für Menschen mit Autismus, 

Eltern, Bezugspersonen und 
Fachkräfte

Ort: 		�  Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle der Diakonie Coburg

		  Bahnhofstraße 28, 3. Etage
		  96450 Coburg
Sprechzeiten: �jeden 4. Donnerstag im Monat 

von 9:00 – 13:00 Uhr
Termine: 	�	  Wir bitten um telefonische  

	 Terminvereinbarung (Telefonzei-	
	 ten: Mo – Mi: 10:00 – 14:00 Uhr)

Kontakt: 	�	  Über AutKom Lichtenfels 
	 Tel.: 09571 75567-0  
	 info@autokom-ofr.de

Frau Stefamie Star, Dipl. Pädagogin (Univ.)  
Herr Rudolf Donath, Dipl. Pädagoge (Univ.) 

vom AutKom Oberfranken beraten Sie gerne. 
Die Beratung ist vertraulich und kostenfrei!

Aufklären und beraten: die Natur-
schutzwächter im Landkreis Coburg
Das neu aufgestellte Team der Naturschutzwäch-
ter im Landkreis Coburg ist jetzt komplett. Im 
Landratsamt haben Rainer Lutz und Adrian 
Kirchner ihre Bestellungsurkunden aus den Hän-
den von Landrat Sebastian Straubel erhalten. 
Gemeinsam mit Jörg Fischer, Hans-Karl Schlei-
cher und Daniel Fischer stehen sie ab sofort den 
Bürgerinnen und Bürgern im gesamten Landkreis 
als Ansprechpartner vor Ort zur Verfügung.

Bei der offiziellen Bestellung betonte Sebasti-
an Straubel, dass der Begriff des „Wächters“ 
im Zusammenhang mit Naturschutzaufgaben 
nicht zu wörtlich verstanden werden dürfe. Da 
jeder Mensch ein unterschiedliches Verständnis 

DER LANDKREIS

Öffnungszeiten Landratsamt Coburg  
Lauterer Straße 60 · 96450 Coburg

Montag	�	 07:30	- 16:30 Uhr  
Dienstag	�	 07:30	- 16:30 Uhr
Mittwoch		 07:30	- 12:30 Uhr 
Donnerstag	�	 07:30	- 17:30 Uhr
Freitag		 07:30	- 12:30 Uhr

Vermittlung:	09561 514-0 
Fax: 	 09561 514-1099

Corona-Hotline 09561/514-9393 

Mo - Fr 			  7:30 - 16:00 Uhr  
Sa, So + Feiertage 7:30 - 12:00 Uhr

www.landkreis-coburg.de

Öffnungszeiten Zweckverband  
Zulassungsstelle Coburg

Adresse: 
Gemeinsame Zulassungs- und  

Fahrerlaubnisbehörde 
Wilhelm-Ruß-Straße 5 · 96450 Coburg

Montag	 07:30 – 16:00 Uhr
Dienstag	 07:30 – 16:00 Uhr
Mittwoch	 07:30 – 12:00 Uhr	  
	 Nachmittag geschlossen
Donnerstag	 07:30 – 17:30 Uhr
Freitag	 07:30 – 12:00 Uhr	  
	 Nachmittag geschlossen

Vermittlung:	09561 514-9595
Fax: 	 09561 514-9599

www.zulassungsstelle-coburg.de

GEMEINDE MEEDER
Bahnhofstraße 1 · 96484 Meeder · Telefon 09566 9223-0 ·
info@gemeinde-meeder.de

Symbolbild / KI-Visualisierung

NETZENTWICKLUNGSPLAN STROM 2037/2045

STROMTRASSE

P540
Gemeinderat berät über die Haltung der
Gemeinde Meeder

BERATUNG IM GEMEINDERAT

Montag, 10. August 2026 | 19.00 Uhr | Rathaussaal Meeder, Bahnhofstraße 1

Der Gemeinderat berät, welche Position die Gemeinde im weiteren Verfahren vertritt und welche Forderungen in die
Stellungnahme aufgenommen werden.

Warum ist das Thema für Meeder so wichtig?
Das Projekt P540 sieht den Neubau einer 380-kV-Höchstspannungsleitung vor. Der betrachtete Raum betrifft den
Landkreis Coburg und kann für das Gemeindegebiet Meeder erhebliche und langfristige Folgen haben.

1
Natur, Grünes Band und Landschaft
Erhebliche Eingriffe in den Naturhaushalt, Beeinträchtigung des Grünen
Bandes und Zerschneidung wertvoller, bislang zusammenhängender
Naturräume.

2
Artenschutz
Mögliche Auswirkungen auf Wiesenbrütergebiete sowie auf Brut-, Ruhe-
und Nahrungshabitate des Uhus und weiterer geschützter Vogelarten.

3
Windenergie und Energiewende
Konflikte mit bestehenden und geplanten Windvorranggebieten sowie
Einschränkungen für künftige Windenergie- und Repoweringprojekte.

4
Kommunale Entwicklung und Landwirtschaft
Langfristige Folgen für Siedlungs- und Gewerbeentwicklung, Erholung,
Landwirtschaft, Eigentumsflächen und die kommunale Planungshoheit.

5
Alternativen und Vorbelastung
Es muss geprüft werden, ob bestehende Infrastrukturkorridore oder
andere, deutlich raumverträglichere Lösungen genutzt werden können.

Wie steht die Gemeinde
bisher dazu?

Die Gemeinde Meeder steht der
vorliegenden Trassenplanung
wegen der möglichen Eingriffe sehr
kritisch gegenüber.

Die Verwaltung hat einen Entwurf für
eine grundsätzlich ablehnende
Stellungnahme erarbeitet. Über
Inhalt und endgültige Haltung
entscheidet der Gemeinderat.

Wie geht es weiter?

Das Beratungsergebnis fließt in die
kommunale Stellungnahme ein.
Anschließend informiert die
Gemeinde über den Beschluss und
die weiteren Schritte.

Ziel: Natur, kommunale
Entwicklung und regionale

Energiewende wirksam schützen.

Informationsgrundlage: Netzentwicklungsplan Strom 2037/2045 (Version 2025), Projekt P540/M1001; kommunaler Entwurf einer Stellungnahme.

Gemeinde Meeder | Bürgerinformation Stromtrasse P540 | August 2026
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Grasmilben: Gesundheitsamt gibt 
Hinweise zum Schutz vor Bissen
Gerade in den warmen Sommermonaten treten 
in Gärten, Parks, Wiesen und anderen Grünflä-
chen vermehrt sogenannte Grasmilben (auch 
Herbstgrasmilben genannt) auf. Das Gesundheit-
samt am Landratsamt Coburg weist in diesem 
Zusammenhang darauf hin, dass, auch wenn 
keine Krankheitsübertragung erfolgt, ihre Bisse 
jedoch unangenehme Hautreaktionen hervorru-
fen können.

Grasmilben sind mit bloßem Auge kaum zu er-
kennen. Nicht die ausgewachsenen Milben, son-
dern ihre Larven befallen Menschen und Tiere. 
Sie halten sich bevorzugt in niedrigem Gras und 
auf Wiesen auf und gelangen beim Aufenthalt im 
Freien auf die Haut. Besonders häufig betroffen 
sind Körperstellen wie zum Beispiel die Knöchel, 

die Kniekehlen, die Taille oder auch unter dem 
Hosenbund.

Die Bisse der Grasmilben verursachen stark ju-
ckende, gerötete Hautstellen oder kleine Quad-
deln, die sich oft erst einige Stunden nach dem 
Aufenthalt im Freien bemerkbar machen. Typi-
scherweise liegen viele kleine, rote und juckende 
Pusteln dicht nebeneinander. 

Die Beschwerden klingen in der Regel nach weni-
gen Tagen von selbst wieder ab. Die gute Nach-
richt: Grasmilben sind zwar lästig, sie übertragen 
aber – anders als beispielsweise Zecken – keine 
ansteckenden Krankheiten. 

Um das Risiko von Grasmilbenbissen zu verrin-
gern, empfiehlt das Gesundheitsamt folgende 
Maßnahmen:

•	 Beim Aufenthalt auf Wiesen, im hohen Gras  
	 und bei der Gartenarbeit möglichst geschlosse- 
	 ne Schuhe sowie lange Hosen tragen.

•	 Hohe Gräser möglichst meiden und nach Mög- 
	 lichkeit auf Wegen bleiben.

•	 Nach dem Aufenthalt im Freien duschen und  
	 die Kleidung wechseln.

•	 Rasenflächen im eigenen Garten regelmäßig 
	 mähen und ggf. wässern – Grasmilben lieben  
	 die Trockenheit und ziehen sich bei Feuchtigkeit  
	 in den Boden zurück.

Wenn jemand trotz Vorsichtsmaßnahmen von 
Grasmilben gebissen wurde, wird folgendes 
empfohlen:

•	 Auch wenn es schwerfällt – nicht kratzen! Sonst  
	 können Bakterien in die Wunden gelangen. Das  
	 kann zu Entzündungen bis hin zur sogenannten  
	 Blutvergiftung führen. 

•	 Die Stiche mit können mit 70-prozentigem Al- 
	 kohol desinfiziert werden. 

•	 Zitronensaft hilft zudem, das Speichelsekret der  
	 Milben zu neutralisieren und mindert so eben- 
	 falls den starken Juckreiz. Auch bei der Vorbeu- 
	 gung kann eine Mischung aus Zitronensaft,  
	 Apfelessig und Wasser nützlich sein – auf die  
	 Haut oder die Fußknöchel gesprüht, hilft er, die  
	 Spinnentiere abzuschrecken. 

•	 Bei starkem Juckreiz können kühlende Gele  
	 oder juckreizstillende Präparate aus der Apo- 
	 theke Linderung verschaffen. Auch cortison- 

	 haltige Cremes oder Antihistaminika können  
	 eventuell helfen. 

•	 Kühlende Umschläge mit grünem oder schwar- 
	 zem Tee lindern den Juckreiz ebenfalls.

•	 Sollten sich die Hautstellen entzünden, starke  
	 Schwellungen auftreten oder allergische Reak- 
	 tionen beobachtet werden, sollte ärztlicher  
	 Rat eingeholt werden.

Auch Haustiere wie Hunde und Katzen können 
von Grasmilben befallen werden. Die Larven set-
zen sich bevorzugt an dünn behaarten Körper-
stellen fest und können dort starken Juckreiz so-
wie Hautreizungen verursachen. Zeigen die Tiere 
auffälligen Juckreiz, häufiges Kratzen oder Haut-
veränderungen, empfiehlt es sich, eine Tierarzt-
praxis aufzusuchen, um die Beschwerden abklä-
ren und gegebenenfalls behandeln zu lassen.

Vorsicht vor dem Eichenprozessions-
spinner: Gesundheitsgefahr durch 
Brennhaare
Der Eichenprozessionsspinner breitet sich zuneh-
mend in der Region aus und stellt eine ernstzu-
nehmende Gefahr für die Gesundheit von Men-
schen dar. Darüber informiert aktuell die Untere 
Naturschutzbehörde am Landratsamt Coburg. 
Begünstigt durch milde Winter und anhaltende 
Trockenperioden finden die Raupen zunehmend 
günstige Lebensbedingungen vor. Fachleute be-
obachten daher vielerorts einen verstärkten Be-
fall von Eichenbeständen. Das gilt auch für den 
Landkreis Coburg. 

Befallene Eichen lassen sich häufig an den cha-
rakteristischen, weiß-grauen Gespinsten erken-
nen, die sich an Stämmen, Astgabeln oder in 
den Baumkronen befinden. Die Bezeichnung „Ei-
chenprozessionsspinner“ geht auf das typische 
Wanderverhalten der Raupen zurück, die sich bei 
der Nahrungssuche oft in langen, hintereinander 
verlaufenden Reihen („Prozessionen“) fortbewe-
gen.

Besondere Vorsicht ist geboten, da die Raupen 
ab einem bestimmten Entwicklungsstadium mit 
tausenden feinen Brennhaaren ausgestattet 
sind. Diese enthalten ein Nesselgift und können 
bei Menschen gesundheitliche Beschwerden 
auslösen. Mögliche Folgen sind Hautreizungen, 

Husten, starker Juckreiz, Augenreizungen sowie 
Atemwegsbeschwerden. In Einzelfällen können 
auch allergische Reaktionen auftreten. 

Eine besondere Gefahr geht von den Brenn-
haaren aus, die sich leicht über die Luft ver-
breiten können. Selbst nach dem Schlüpfen 
der Falter verbleiben die Haare in den Gespins-
ten und können dort über mehrere Jahre hin-
weg ihre gesundheitsschädliche Wirkung be-
halten. Da sich die Brennhaare leicht durch 
den Wind verbreiten können, sollten befalle-
ne Bereiche konsequent gemieden werden. 

Die Untere Naturschutzbehörde am Landratsamt 
Coburg empfiehlt daher dringend, befallene Bäu-
me und Gespinste nicht zu berühren und betrof-
fene Bereiche möglichst weiträumig zu meiden. 
Insbesondere Kinder, Spaziergänger, Radfahrer 
und Haustierhalter sollten aufmerksam sein. Wer 
vermutet, mit Brennhaaren in Kontakt gekommen 
zu sein, sollte die betroffene Kleidung wechseln, 
die Haut gründlich reinigen und bei gesundheit-
lichen Beschwerden ärztlichen Rat einholen. 
 
Wichtig: Eine eigenständige Entfernung von Rau-
pen, Nestern oder Gespinsten wird ausdrücklich 
nicht empfohlen. Durch Erschütterungen können 
große Mengen an Brennhaaren freigesetzt wer-
den, wodurch sich das Gesundheitsrisiko erheb-
lich erhöht. Die Beseitigung sollte ausschließlich 
durch geschulte Fachkräfte mit entsprechender 
Schutzausrüstung erfolgen.

Der Eichenprozessionsspinner ist ein Nachtfalter, 
dessen Raupen in der Regel von April bis Juli ak-
tiv sind. Besonders häufig befällt er Eichen, da 
deren Blätter die bevorzugte Nahrungsquelle der 
Raupen darstellen. Vor allem freistehende Eichen 
an Waldrändern, in Parks, entlang von Straßen 
oder auf Spielplätzen werden besiedelt. Während 
der Sommermonate entwickeln sich die Raupen 
zu Faltern, die jedoch für den Menschen keine 
gesundheitliche Gefahr mehr darstellen.

von Naturschutz habe, brauche es die Natur-
schutzwächter als Bindeglied zwischen Behör-
den und Bevölkerung. „Naturschutzwächter sind 
präsent, immer ansprechbar und vermittelnd 
tätig“, sagte der Landrat. Für erfolgreiche Auf-
klärung und Beratung brauche es dabei keinen 
ständig erhobenen Zeigefinger. Das Amt des 
Naturschutzwächters in seiner Freizeit auszu-
üben, ist für Sebastian Straubel keine Selbst-
verständlichkeit: „Wir sind sehr dankbar, dass 
wir Menschen haben, die diese wertvolle und 
verantwortungsvolle Aufgabe für unsere Region 
übernehmen.“

Dirk Ruppenstein, Fachbereichsleiter Umwelt 
und Natur am Landratsamt Coburg, zeigte sich 
erfreut darüber, dass sich im Landkreis genügend 
Menschen gefunden haben, die bereit waren, 
sich bei Lehrgängen in ihrer Freizeit umfassen-
de Kenntnisse im Bereich des Naturschutzes 
anzueignen. Das Landratsamt werde für sie ein 
verlässlicher Ansprechpartner bleiben, versicher-
te Ruppenstein: „Wir stehen mit unseren Natur-
schutzwächtern und Biberberatern stets in einem 
engen Austausch.“

Die Naturschutzwächter sind im gesamten Land-
kreis im Einsatz, wobei jeder Ehrenamtliche eige-
ne Schwerpunktgebiete betreut. Die Bestellung 
zum Naturschutzwächter gilt für drei Jahre.
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FERIENPASS SOMMER 2026
» Gültig vom 1. AUGUST bis 14. September 2026

» Erhältlich ab 27. Juli 2026

» DIREKT ONLINE UNTER WWW.COBURG.DE/FERIENPASS

» im Amt für Jugend und Familie der Stadt Coburg,
Steingasse 18

» im Landratsamt COBURG, Lauterer StrASSE 60

Klick dich in die Ferien unter

coburg.de/ferienPASS

Mit freundlicher Unterstützung Durch
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WIE IMMER AUCH ALS APP!

Hitze in Bayern: 5 Tipps für ein kühles Zuhause

So lassen sich Wohnungen und Häuser schützen

Die Zahl der Hitzetage mit Temperaturen über 
30 Grad nimmt seit Jahren zu. Besonders in 
Städten, dicht bebauten Gebieten und Dachge-
schosswohnungen steigen die Temperaturen in 
den Innenräumen oft stark an. 

Schon mit einfachen Maßnahmen lässt sich die 
Sommerhitze in Wohnungen und Häusern deut-
lich reduzieren. Die Verbraucherzentrale Bayern 
zeigt, worauf es dabei ankommt. 

Fünf  Tipps gegen Sommerhitze:

1. Richtig lüften – Hitze aussperren statt he-
reinlassen

Fenster und Türen sollten tagsüber möglichst 
geschlossen bleiben. Gelüftet wird am besten 
abends, nachts oder früh morgens, also dann, 
wenn es draußen kühler ist als in der Wohnung. 
Besonders wirksam ist es, nachts mehrere Stun-
den querzulüften.

2. Sonnenschutz konsequent nutzen – idea-
lerweise von außen

Der größte Teil der Hitze gelangt über die Fenster 
in die Wohnung. Rollläden oder Raffstores an der 
Außenseite der Fenster schützen am besten. Sie 
halten die Sonnenstrahlen ab, bevor sie die Fens-
terscheiben aufheizen. In Mietwohnungen kön-
nen helle, reflektierende Innenrollos eine Alternati-
ve sein. Sie sind günstig und schnell angebracht.

3. Dachgeschoss besonders schützen

Dachgeschosswohnungen heizen sich bei Hitze-
wellen besonders stark auf. Eine gute Dämmung 
schützt nicht nur im Winter vor Kälte, sondern 
auch im Sommer vor Hitze. Wer ein Haus saniert, 
sollte den Schutz vor Sommerhitze deshalb von 
Anfang an einplanen. 

4. Zusätzliche Wärmequellen reduzieren

Fernseher, Computer oder Drucker erzeugen zu-
sätzlich Wärme. Wer elektrische Geräte komplett 
ausschaltet statt sie im Stand-by laufen zu las-
sen, senkt die Raumtemperatur und spart gleich-
zeitig Strom.

5. Technische Lösungen gezielt einsetzen

Ventilatoren verbrauchen wenig Strom und be-
wegen die Luft im Raum. Dadurch fühlt sich die 
Raumtemperatur angenehmer an. Klimageräte 
dagegen sind teuer in der Anschaffung und im 
Betrieb. Auch Luft-Luft-Wärmepumpen können 
Räume kühlen.  Wer eine technische Lösung 
plant, sollte sich unabhängig beraten lassen. 

Die Verbraucherzentrale Bayern informiert indi-
viduell und unabhängig zum effizienten Hitze-
schutz. Für einen Eigenanteil von 40 Euro erhalten 
Hauseigentümer eine umfassende Vor-Ort-Bera-
tung ihrer Immobilie, für Mietwohnungen ist die 
Beratung kostenfrei. Tipps zum Hitzeschutz er-
halten alle Verbraucher auch kostenfrei in den Be-
ratungsstellen oder der telefonischen Beratung. 

 

WEITERE INSTITUTIONEN

Die vhs verabschiedet sich im August in die 
Sommerpause und wünscht allen einen schö-
nen, erholsamen Sommer.
Freuen Sie sich schon jetzt auf unser neues 
Herbst-/Winterprogramm: Ab dem 21. August 
finden Sie alle Angebote auf www.vhs-coburg.
de. Die gedruckten Kataloge liegen ab Anfang 
September wieder für Sie bereit.

Juliane Müller 
Außenstellenleiterin  
Meeder/Bad Rodach 
vhs-Coburg Stadt  
und Land gGmbH 
Löwenstr. 15, D-96450 Coburg 
Tel      09561/8825-59 
Mail    juliane.mueller@vhs-coburg.de 
Werden Sie Fan unserer vhs-Facebook- 
Seite: www.facebook.com/vhs.coburg

SCHULNACHRICHTEN
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ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Der zahnärztliche Notdienst in Oberfranken 
erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der 
jeweiligen Praxis von 10:00 – 12:00 Uhr und 
von 18:00 – 19:00 Uhr. In der übrigen Zeit 
herrscht Rufbereitschaft.  
Der Notdienst kann eingesehen werden 
unter: www.notdienst-zahn.de  
Notdienst-Hotline: 0180 5 90 80 08

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Welche Ärzte (Hausarztvertretung, Wochen-
enddienst, Fachärzte) Bereitschaftsdienst 
haben, kann auch über die Vermittlungs-
zentrale der Kassenärztlichen Vereinigung in 
Erfahrung gebracht werden!

Diese erreichen Sie  
unter der Nummer 116 117

				  
Zuständig für diese Rubrik ist die Gemein-
de Meeder. Bitte wenden Sie sich an die 
Telefonzentrale, wenn Sie Termine veröffent-
lichen möchten oder weitere Informationen 
benötigen. Die Terminvorschau zeigt stets 
zwei Monate im Voraus. Termine der Ge-
meinde Meeder sind grün dargestellt.

ALLE TERMINE AUF EINEN BLICK

SERVICE

Apotheken 
Nacht- und Notdienst 
August 2026

Die nachfolgenden Apotheken sind  
für Sie ab 8:00 Uhr des genannten Tages  
24 Stunden lang dienstbereit! 
Alle Angaben ohne Gewähr! 

1.8. Markt-Apotheke in Bad Rodach; Markt 
3; 09564 92240

2.8. Apotheke im Wirtsgrund in Coburg; 
Wirtsgrund 15; 09561 319808

3.8. Bausenberg-Apotheke; in Dörfles-Es-
bach; Am Hang 6; 09561/69990

4.8. Rosenau-Apotheke in Rödental; Bür-
gerplatz 8; 09563 8821

5.8. Linden-Apotheke in Dörfles-Esbach; 
Neustadter Str. 18; 09561 69790

6.8. Markt-Apotheke in Bad Rodach; Markt 
3; 09564 92240

7.8. Apotheke im Wirtsgrund in Coburg; 
Wirtsgrund 15; 09561 319808

8.8. easyApotheke in Rödental, Oeslauer 
Str. 79, 09563 752910

9.8. Stadt-Apotheke in Coburg; Spitalgasse 
22; 09561 9818

10.8. Kreuzstein-Apotheke in Lautertal; 
Coburger Str. 70; 09561 85910

11.8. Storchen-Apotheke in Bad Rodach; 
Heldburger Str. 33; 09564 92250

12.8. easyApotheke Lauterer Höhe; Coburg; 
Niorter Str. 3; 09561 705880

13.8. Europa-Apotheke in Coburg; Hinden-
burgstraße 11, 96450 Coburg, 09561 
95942

14.8. Linden-Apotheke in Dörfles-Esbach; 
Neustadter Str. 18; 09561 69790

15.8. Apotheke Scheuerfeld; Von-Merklin-Str. 
2; 09561 33873

16.8. Vitale Apotheke in Neustadt; Arnolds-
platz 6; 09568 87371

17.8. easyApotheke in Rödental, Oeslauer 
Str. 79, 09563 752910

18.8. Apotheke im Wirtsgrund in Coburg; 
Wirtsgrund 15; 09561 319808

19.8. Apotheke Untersiemau; Rathausplatz 
5; 09565 1028

20.8. Apotheke Scheuerfeld; Von-Merklin-Str. 
2; 09561 33873

21.8. easyApotheke Lauterer Höhe; Coburg; 
Niorter Str. 3; 09561 705880

22.8. easyApotheke in Rödental, Oeslauer 
Str. 79, 09563 752910

23.8. Ahorn-Apotheke; Hauptstr. 17a; 09561 
26300

24.8. Hofapotheke in Coburg; Markt 15; 
09561 80120

25.8. Linden-Apotheke in Dörfles-Esbach; 
Neustadter Str. 18; 09561 69790

26.8. Kreuzstein-Apotheke in Lautertal; 
Coburger Str. 70; 09561 85910

27.8. Rosenau-Apotheke in Rödental; Bür-
gerplatz 8; 09563 8821

28.8. Mohren-Apotheke in Coburg; Moh-
renstr. 15; 09561 92444

29.8. Kreuzstein-Apotheke in Lautertal; 
Coburger Str. 70; 09561 85910

30.8. Apotheke im Reichsgraf in Coburg; 
Bahnhofsplatz 2; 09561 76765

31.8. Sonnen-Apotheke in Coburg; Juden-
gasse 3; 09561 94688

				   AUGUST

08.08.	 Bürgerbus nach Bad Rodach, 09:00 	
	 Uhr Abholung von zu Hause (telefoni- 
	 sche Voranmeldung nötig)

13.08.	 ACHTUNG: Bürgerbus nach Bad 	
	 Rodach, entfällt

20.08.	 Bürgerbus auf die Lauterer Höhe, 	
	 09:00 Uhr Abholung von zu Hause 	
	 (telefonische Voranmeldung nötig) 

23.08.	 Friedensdankfest

27.08.	 Bürgerbus nach Bad Rodach, 09:00 	
	 Uhr Abholung von zu Hause (telefoni- 
	 sche Voranmeldung nötig)

WOHNRAUMVERMITTLUNG

Angebot:

Verkaufe Haus, 205 qm Wohnfläche, insge-
samt 1372 qm mit Freifläche.

TL-Bad mit Dusche und Wanne. Heizung 
wurde 2025 saniert.

PV Anlage 17,04 kwp. 250.000

Kontaktaufnahme: Gemeinde Meeder, Kerstin 
Gogolinski, 09566-922330
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VON DEN VEREINEN

Der TV Wiesenfeld erringt 4 Meister-
titel im Tischtennis
Die 2. Herrenmannschaft errang mit 7 Punkten 
Vorsprung bei nur 3 Unentschieden mit 25:3 
Punkten die Meisterschaft in der Erwachsenen 
Bezirksklasse (BK) D Gruppe 1 Coburg-Nord. 
Neben den etablierten Spielern konnten auch 
die 3 Nachwuchstalente Linus Dellert, Jakob 
Krahl und Maxim Hanf, die insgesamt nur 1 Ein-
zel verloren, voll überzeugen. 

Die 1. Herrenmannschaft konnte sich in der Er-
wachsenen BK C Gruppe 1 Coburg-Nord bei 2 
Niederlagen und 1 Remis mit 31:5 Punkten den 
Titel sichern. Hinter Hans-Albert Braemer (30:4) 

TV 07 
WIESENFELD

landete Dennis Baudler in der Spielerrangliste 
mit einer Bilanz von 31:5 auf dem 2. Platz.

Nach dem bedauerlichen Abstieg der 1. Ju-
gendmannschaft in der Saison 2024/25 aus 
der Jugend 19 Bezirksliga (BL) Gruppe 1 Nord 
des TT-Bezirks Oberfranken-West in die BK A 
Coburg nahm der TVW einen neuen Anlauf. In 
der Vorrunde 2025/26 konnte die 1. Jugend des 
TVW mit 14:2 Punkten die Meisterschaft in der 
BK A Coburg erringen und wieder in die BL Nord 
aufsteigen. Überraschenderweise hielten die 
Jungs die Konkurrenz in Schach und errangen 
nach einer enormen Leistungssteigerung unge-
schlagen mit 16:0 Punkten die Meisterschaft. 
Damit ist der Aufstieg in die Bezirksoberliga 
verbunden. Mit Jakob Krahl, der eine Bilanz von 
22:1 Spielen aufweist, hat der TVW auch den 
besten Spieler dieser Liga in seinen Reihen. 

Gerald Karnitzschky (stellv. Abteilungsleiter)

Das Foto zeigt von links: 1. Jugend: hinten: Maxim Hanf, Luc Klett, Jakob Krahl und Trainer Dennis Baudler, 

vorne: Betreuer Gerald Karnitzschky, Trainer Jannis Baudler, Linus Dellert und Emil Kräußlich Das Foto zeigt von links: 2. Herren: Tobias Zirnkilton, Klaus Rosenbusch, Arne Müller, Bastian Schreiner, Maxim 
Hanf und Walter Knoch

Das Foto zeigt von links: 1. Herren: Kevin Rosenbusch, Arne Müller, Dennis Baudler, Walter Knoch, Udo Held 
und Matthias Dellert
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FREIWILLIGE 
FEUERWEHR 
KLEINWALBUR

Erfolgreiche Leistungsprüfung in 
Kleinwalbur
Eine Löschgruppe der FFW Kleinwalbur hat 
am 23.05.2026 erfolgreich die Leistungsprü-
fung „Gruppe im Löscheinsatz“ abgelegt. „Ich 
bin stolz auf den Erfolg meiner Mannschaft und 
freue mich sehr über den großen Ehrgeiz, der 

bei den Übungen gezeigt wurde. Das stärkt 
den Zusammenhalt“, so Kommandant Christian 
Flohrschütz. Folgende Stufen wurden abgelegt: 
Mathias Renner VI, Manuel Sollmann V, Cornelia 
Bromme III, Martin Klett III, Thorsten, Jan und 
Fabian Renner II, Laura und Elia Angermüller I.

Zum neuen Abzeichen gratulieren Kreisbrand-
meister Jürgen Kalb, Bürgermeister Bernd Hö-
fer und FW-Beauftragter der Gemeinde Meeder 
Manfred Brückner.

VDK- 
ORTSVERBAND 
MEEDER

Sommerfest
Das Sommerfest des VdK-Ortsverband Meeder 
findet am Sa. den 1. August 2026 um 14:30 Uhr 
im Pfarrgarten an der Kirche in Großwalbur statt. 
Die persönliche Einladung an unsere Mitglieder 
erfolgt rechtzeitig.  

Die Vorstandschaft
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BAT Meeder Agrar Intustriestraße 11 96484 Meeder                  
09.04 und 07.05,  jeweils von 14.00 Uhr bis 14.30 uhr wir 
haben 15 verschiedene Hühnerrassen, Masthänchen, 
Enten Gänse, Perlhühner & Wachteln                                                                                               
Kontakt: Geflügelhof Jahn                                                                                                
Mobil.: 0160/96245777                                                         
Tel.:09295/1248

Geflügelverkauf
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BAT Meeder Agrar Intustriestraße 11 96484 Meeder                  
09.04 und 07.05,  jeweils von 14.00 Uhr bis 14.30 uhr wir 
haben 15 verschiedene Hühnerrassen, Masthänchen, 
Enten Gänse, Perlhühner & Wachteln                                                                                               
Kontakt: Geflügelhof Jahn                                                                                                
Mobil.: 0160/96245777                                                         
Tel.:09295/1248

Geflügelverkauf
BAT Meeder Agrar, Intustriestraße 11, 96484 Meeder 
20.08.2026 von 14:00 Uhr bis 14:30 Uhr. Wir haben 
15 verschiedene Hühnerrassen, Masthänchen, Enten, 
Gänse, Perlhühner & Wachteln. 
 
Kontakt: Geflügelhof Jahn 
Mobil.: 0160/96245777 
Tel.: 09295/1248

KLEINTIERZUCHT-
VEREIN 
GROSSWALBUR

2. Sommerausklang
Liebe Mitglieder und Freunde des Kleintierzucht-
vereins Großwalbur e.V.

gemeinsam mit der Kreisverein Coburg der 
Bayerischen Rassekaninchenzüchter findet am 
Samstag, 29.08.2026 ab 9 00 Uhr

der 2.  Sommerausklang mit Landesjugendtag 
der Coburger Rassekaninchenzüchter im Haus 
der Bäuerin, Elsaer Weg 1, in Großwalbur statt.

Die Vorstandschaft
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ZU VINO 
SAGEN WIR
NIE 'NO'

Eintritt frei

Live Musik

Kulinarisches Angebot

Verschiedene fränkische Weine

Gerne mit Tischreservierung unter 0151/50882150 
Gerne auch per WhatsApp.

 Spontane Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.

W E I N F E S T
T S V  0 6  M E E D E R
1 2 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6
A B  1 8 : 0 0  U H R
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Viva Hörakustik  
Webergasse 1  |  Coburg     
09561 355 55 11 
Mo – Fr 10:00 – 15:00 Uhr und n. V. 
www.viva-hoerakustik.de

Erstgerät, Nachversorgung, Nachstellen. 
 

Mit Zufriedenheitsgarantie – jetzt unverbindlich &  
kostenlos beraten lassen!

Ihr bestes Hörgerät 
jetzt erleben.

Suche 2x im Monat Reinigungskraft in Ottowind.

Kontakt: Gemeinde Meeder, Kerstin Gogolinski 09566 922330 

PINNWAND�

Fund:

Eine Damenbrille. Die rechtmäßigen Eigentümer (m/w) werden gebeten, sich im Fundamt im 
Rathaus der Gemeinde Meeder, Zimmer 005, 1. Stock, zu melden. Nach der gesetzlichen Ab-
lauffrist werden die Gegenstände versteigert, dem Finder ausgehändigt oder vernichtet. Es wird 
gebeten, Verlustgegenstände an oben genannte Stelle zu übergeben.

-Fundamt-

FUNDSACHEN

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

09564 / 80 91 11
09566 / 80 81 36
09561 / 20 04 10

96484 Meeder · Römhilder Straße 10 · Fon 0 95 66/92 11 88 · Mail info@ullmann-elektro.de

Das Multimedia-Anschluss-System im JUNG Design
verbindet die Anschlüsse für analoge, digitale und
mobile Multimediageräte mit ihrer vorhandenen 
Elektroinstallation im Raum.
weitere Infos unter: www.jung.de

Perfekt verbunden
JUNG Multimedia

MEISTERBETRIEB
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MädelsMädels
BASAR
ChilloutChillout &    
CocktailbarCocktailbar

2244..  OOkktt  2266

Warenannahme: SA. 24.10.2026, 9:00–10:00 Uhr
Warenabholung: SO. 25.10.2026, 10:00–11:00 Uhr

ANMELDUNG ab dem 20.07.26
Für den Erhalt der Etiketten, Artikelnummern und 
Rechtliches sendet eine E-Mail an: 
fu.meeder.maedelsbasar@gmail.com
und erhaltet alle notwendigen Unterlagen zum 
Selbstausdruck zugesandt.

Die Kosten der Etiketten 
(30 St. / 3,00€) werden 
bei Warenabholung 
verrechnet.

Der Verkauf erfolgt  
im fremden Namen.

Für´s leibliche Wohl 

wird  bestens gesorgt!

15 % der Verkaufssumme gehen an das           Frauenhaus Coburg

18 - 21 Uhr


